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Gesamtschule Marienheide feierte ihr Schulfest

Das Schulorchester dirigiert von André Becker während des Eröffnungsprogramms im Pädagogischen Zentrum; Foto: GE MarienheideDas Schulorchester dirigiert von André Becker während des Eröffnungsprogramms im Pädagogischen Zentrum; Foto: GE MarienheideDas Schulorchester dirigiert von André Becker während des Eröffnungsprogramms im Pädagogischen Zentrum; Foto: GE MarienheideDas Schulorchester dirigiert von André Becker während des Eröffnungsprogramms im Pädagogischen Zentrum; Foto: GE MarienheideDas Schulorchester dirigiert von André Becker während des Eröffnungsprogramms im Pädagogischen Zentrum; Foto: GE Marienheide

Lesen Sie den Bericht auf Seite 13
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Öffentliche Bekanntmachungen

Aktuelle Bauleitplanverfahren
der Gemeinde Marienheide

Geänderte Öffnungszeiten
Die Dienststellen der Gemeindeverwaltung sind am Donnerstag, dendendendenden
14. Dezember 2023 bereits ab 16:30 Uhr14. Dezember 2023 bereits ab 16:30 Uhr14. Dezember 2023 bereits ab 16:30 Uhr14. Dezember 2023 bereits ab 16:30 Uhr14. Dezember 2023 bereits ab 16:30 Uhr wegen der diesjährigen
Personalversammlung geschlossen.

Meldung von Ehejubiläen

der Gemeinde Marienheide, die
durch Rechtsvorschrift vorge-
schrieben sind, werden durch
Bereitstellung im Internet
(https://marienheide.de/de/rat-
haus/bekanntmachungen.php)

für die Dauer von einer Woche
vollzogen, soweit gesetzlich
nichts anderes bestimmt ist.

Über den QR-Code gelangen Sie
schnell zu den aktuellen Be-

kanntmachungen der Gemein-
de. Nachrichtlich erfolgt die Be-
kanntmachung ebenfalls im Be-
kanntmachungskasten der Ge-
meinde Marienheide am Rat-
haus, Hauptstraße 20.

Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 25 „Ortsk 25 „Ortsk 25 „Ortsk 25 „Ortsk 25 „Ortskernernernernern
Marienheide“, 31. Änderung -Marienheide“, 31. Änderung -Marienheide“, 31. Änderung -Marienheide“, 31. Änderung -Marienheide“, 31. Änderung -
Öffentliche Beteiligung und Öffentliche Beteiligung und Öffentliche Beteiligung und Öffentliche Beteiligung und Öffentliche Beteiligung und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
legung vom 07.12.2023 bis ein-legung vom 07.12.2023 bis ein-legung vom 07.12.2023 bis ein-legung vom 07.12.2023 bis ein-legung vom 07.12.2023 bis ein-
schließlich 22.01.2024.schließlich 22.01.2024.schließlich 22.01.2024.schließlich 22.01.2024.schließlich 22.01.2024.
Das Plangebiet befindet sich in
zentraler Lage in Ortskern von
Marienheide. Der räumliche Gel-
tungsbereich umfasst im Wesent-
lichen die mehrgeschossige Be-
bauung um den „Heier Platz“
entlang der Bundesstraße B256
(Hauptstraße), der Landesstraße
L97 (Leppestraße) sowie den ge-
meindlichen Straßen mit der
Bahnhofstraße, Landwehrstraße
sowie dem Kleinbahnweg. Einge-

bettet in die Erschließungsachsen
ist ebenfalls der „Dr.-Oscar-Kay-
ser-Platz“ sowie der auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite
befindliche kirchliche Vorplatz,
der „Dominikaner Platz“.
Ziel der Änderung des Bebauungs-
plans ist es, die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die
Umgestaltung der beiden öffent-
lichen Plätze („Heier Platz“ und
„Dr.-Oscar-Kayser-Platz“) zu
schaffen, sowie aus Gründen der
Rechtssicherheit die zulässige Art
der baulichen Nutzung für einen
Teilbereich im Plangebiet anzu-
passen.

Für die beabsichtigte Umsetzung
des Stadterneuerungsprojektes
im Integrierten Stadtentwick-
lungskonzept (ISEK) ist die 31.
Änderung des Bebauungsplans Nr.
25 „Ortskern Marienheide“ erfor-
derlich.
Alle Planunterlagen liegen wäh-
rend der o.g. Auslegungsfrist zu
den allgemeinen Öffnungszeiten
im Rathaus der Gemeinde Mari-
enheide öffentlich aus und kön-
nen zudem auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Marienheide
unter https://www.marienheide.de
bzw. direkt abrufbar im Stadtpla-
nungsportal unter https://www.o-

sp.de/marienheide/beteiligung
eingesehen werden. Hier haben
Sie auch die Möglichkeit sich di-
rekt online an der Planung zu be-
teiligen und finden dort die An-
sprechpersonen der Gemeinde
Marienheide.

Im Jahr 2024 können wieder viele,
in Marienheide wohnhafte Ehepaa-
re, ein besonderes Jubiläum ihres
Hochzeitstages feiern: die Golde-
ne, Diamantene, Eiserne Hochzeit
oder Gnadenhochzeit.
Damit die Ehrungen rechtzeitig
vorbereitet werden können, sind
wir auf Ihre Mithilfe bei Ehe-
schließungen angewiesen, die

damals nicht in Marienheidedamals nicht in Marienheidedamals nicht in Marienheidedamals nicht in Marienheidedamals nicht in Marienheide
stattgefunden haben.
Bitte teilen Sie Ihnen bekannte
Termine der Gemeindeverwaltung
telefonisch (02264 4044-144) oder
per E-Mail unter
info@marienheide.de mit.
Ehejubilare, deren Trauungen im
Standesamt Marienheide erfolgten,
werden automatisch kontaktiert.

Die Gemeinde
Marienheide sucht
intensiv neuen Wohnraum...
... als Flüchtlingsunterkünfte.... als Flüchtlingsunterkünfte.... als Flüchtlingsunterkünfte.... als Flüchtlingsunterkünfte.... als Flüchtlingsunterkünfte.
Die Gemeinde Marienheide sucht
für die Unterbringung von Flücht-
lingen mit dauerhaftem oder auch
vorübergehendem Bleiberecht
Wohnungen.
Möglich ist eine Belegung der
Wohnungen allein, mit Familien
oder mit Wohngemeinschaften
einzelner Männer.
Auf die Wünsche der Vermieten-
den wird nach Möglichkeit einge-

gangen.
Eine Anbindung an den ÖPNV ist
gewünscht.
Bitte melden Sie sich beim Ge-
bäudemanagement der Gemein-
de Marienheide unter den folgen-
den Kontaktdaten:
monika.zschachlitz@marienheide.de
- 02264-4044122
oder
kristina.mirabella@marienheide.de
- 02264-4044123
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Haben Sie etwas verloren?

Praktische Energieeinsparung
durch richtiges Heizen mit Holz
In Deutschland werden über 11
Millionen Öfen mit Holz befeuert.
Diese emittieren jährlich rund 24
Millionen Tonnen CO². Darüber
hinaus sind Holzöfen laut des
Umweltbundesamtes für rund ein
Fünftel aller Schadstoffemissionen
verantwortlich.

Aus diesem Grund bietet die Ver-
waltung der Gemeinde ab dem
06.12.23 als Nikolausgeschenk
den Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde einen Zugang zur On-
line-Schulung bei der Ofenaka-
demie an. Die Ofenakademie ist
eine Online-Lernplattform, bei
der der korrekte Umgang mit
der Verbrennung von Holz und
der optimale Umgang mit dem
eigenen Holzofen nähergebracht
wird. Die Anwendung der Lern-
inhalte aus der Online Schulung
kann vergleichsweise dabei hel-
fen, den Brennstoffbedarf um bis
zu 50% zu reduzieren und somit
den eigenen Haushalt wirt-
schaftlich zu entlasten. Zusätz-
lich können bis zu 90% der CO²

Emissionen gesenkt werden.
Insgesamt werden 50 Gutschei-
ne für die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde bereitge-
stellt. Diese können Sie bei Se-
bastian Golinski, dem Klima-

schutzmanager der Gemeinde,
erhalten. Die Kontaktaufnahme
kann per E-Mail
(sebastian.golinski@marienheide.de)
oder per Telefon (02264/4044-178)
erfolgen.



Rundblick Marienheide | Nr. 25 | Freitag, 08. Dezember 2023 | Kw 49 | Rautenberg Media 5

Das kleine Winterdienst-
Einmaleins
Übrigens: Den Schnee dürfen SieDen Schnee dürfen SieDen Schnee dürfen SieDen Schnee dürfen SieDen Schnee dürfen Sie
nicht auf die Straße schiebennicht auf die Straße schiebennicht auf die Straße schiebennicht auf die Straße schiebennicht auf die Straße schieben.
Auch Gullys und Schachtdeckel
müssen frei bleiben.
Leider wird immer wieder festge-
stellt, dass Schnee vom privaten

Grundstück auf die Straße gescho-
ben wird und dort zu Verkehrsge-
fährdungen führt.
Bitte helfen Sie mit, dass der Win-
terdienst „miteinander“ gut und
sicher abgewickelt werden kann.

Standortpatin/ Standortpate für das Carsharing gesucht!

In der Gemeinde Marienheide
befinden sich seit Oktober zwei
Carsharing-Autos im Einsatz. Ne-
ben einem E-Smart am Rathaus
für Kurzstrecken, kann auch ein
VW-Bus am Bahnhof für
beispielsweise Gruppenausflüge,
Kindergeburtstage oder Vereins-
fahrten gebucht werden.
Carsharing eignet sich ideal für
Gelegenheitsfahrer (z.B. Zweit-
wagenbesitzer), die ihr Auto nur
dann nutzen, wenn es nötig ist.
Laut aktuellen Zahlen vom ADAC
belaufen sich die Kosten eines
VW Golf pro Tag auf 23 €. Sich
ein Auto zu teilen lohnt sich also,
da Kosten für die Kfz-Steuer,
Versicherungen, Reparatur- und
Instandhaltung oder den Wert-
verlust geteilt werden und nur
für die tatsächlich genutzte Zeit
und Kilometer gezahlt werden
muss.
Das Dorfauto-Modell vom Anbie-
ter Car&RideSharing Communi-
ty eG ist getragen von dem Ge-
danken „wir schaffen gemeinsam
Werte und alle profitieren davon“.

Aus diesem Grund sucht dieAus diesem Grund sucht dieAus diesem Grund sucht dieAus diesem Grund sucht dieAus diesem Grund sucht die
Gemeinde Marienheide Stand-Gemeinde Marienheide Stand-Gemeinde Marienheide Stand-Gemeinde Marienheide Stand-Gemeinde Marienheide Stand-
ortpaten, die als Botschafterortpaten, die als Botschafterortpaten, die als Botschafterortpaten, die als Botschafterortpaten, die als Botschafter
vor Ort das vor Ort das vor Ort das vor Ort das vor Ort das Angebot bewerben.Angebot bewerben.Angebot bewerben.Angebot bewerben.Angebot bewerben.
Unterstützen Sie uns daherUnterstützen Sie uns daherUnterstützen Sie uns daherUnterstützen Sie uns daherUnterstützen Sie uns daher
jetzt im Carsharing und werjetzt im Carsharing und werjetzt im Carsharing und werjetzt im Carsharing und werjetzt im Carsharing und wer-----
den Sie Standortpat in oderden Sie Standortpat in oderden Sie Standortpat in oderden Sie Standortpat in oderden Sie Standortpat in oder
Standortpate!Standortpate!Standortpate!Standortpate!Standortpate!

Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:
• Sie sind der persönliche An-

sprechpartner für die Nutzer
unserer Carsharing-Fahrzeuge

• Sie unterstützen neue Nutzer

bei der ersten Registrierung
und ersten eigenen Buchungen

• Sie betreuen das Fahrzeug
und den Standort (bzgl. even-
tuell sichtbarer Schäden und
Sauberkeit; eine regelmäßi-
ge Reinigung erfolgt grund-
sätzlich durch einen Dienst-
leister)

Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre VVVVVorteile:orteile:orteile:orteile:orteile:
• Sie erhalten eine Aufwands-

entschädigung in Form von
Bonusgutschriften auf Ihre ei-
genen Fahrten

• Ihre Tätigkeit unterstützt ak-
tiv den Klimaschutz

Haben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einer
Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?
Bitte melden Sie sich bei Christi-
na Schulze, per E-Mail:
christina.schulze@marienheide.de
oder telefonisch: 02264 4044-133.
Mehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum Projekt
Wenn Sie weitere Informationen
zum Projekt benötigen, finden Sie
diese unter
https://carsharing2go.net/
carsharing_regio_marienheide/
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Die Gemeindebücherei informiert:

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Neuer Vorstand der SPD Marienheide

v.l. Sami Chaaban, Harald Kramer, Birgit Meckel, Kai Pfundheller, Ankev.l. Sami Chaaban, Harald Kramer, Birgit Meckel, Kai Pfundheller, Ankev.l. Sami Chaaban, Harald Kramer, Birgit Meckel, Kai Pfundheller, Ankev.l. Sami Chaaban, Harald Kramer, Birgit Meckel, Kai Pfundheller, Ankev.l. Sami Chaaban, Harald Kramer, Birgit Meckel, Kai Pfundheller, Anke
Vetter, Fabian GeiselVetter, Fabian GeiselVetter, Fabian GeiselVetter, Fabian GeiselVetter, Fabian Geisel

Neue Vorsitzende ist Anke Vetter.
Zu stellvertretenden Vorsitzenden
wurden Birgit Meckel und Kai
Pfundheller gewählt. Kassierer
Fabian Geisel und Schriftführer
Karl-Heinz Hanke wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Die Beisitzer
Sami Chaaban, Harald Kramer und
Paul Weier komplettieren den Vor-
stand.
„Wir wollen in Marienheide mehr
Menschen für die Politik gewin-
nen. Wir werden Gespräche und
Veranstaltungen anbieten, um
alle Generationen wieder mehr
an demokratischen Entscheidun-
gen zu beteiligen, dies ist gerade
in den aktuellen Zeiten wichtiger
als jemals.“ So beschreibt Anke
Vetter ihre Motivation, noch
einmal in der Partei Verantwor-
tung übernehmen zu wollen. Sie
dankte besonders Harald Kramer
und Birgit Meckel, die den Orts-

verein in den letzten Jahren durch
schwierige Zeiten geführt hatten.
„Wir wollen etwas bewirken und
freuen uns auf den Austausch mit
den Bürgerinnen und Bürgern von
Marienheide,“ ein neues Gesicht
der Sozialdemokratie vor Ort ist
Dr. Kai Pfundheller aus Kotthau-
sen. Er hat unter anderem für den
Landesvorstand gearbeitet und
bringt jetzt sein kommunalpoliti-
sches Wissen für die SPD in Mari-
enheide ein.
Die übrigen Mitglieder des Vor-
standes sind als Ratsmitglieder
und Sachkundige Bürger gut be-
kannt.
Wer Interesse daran hat, das ei-
gene, unmittelbare Lebensumfeld
mitzugestalten ist bei der SPD
Marienheide herzlich willkom-
men. Kontaktdaten und Ansprech-
personen unter
www.spd-marienheide.de

Ende: Aus der Arbeit der Partei SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Frühling im Herbst
wir bohren dicke Bretter im Haushalt…

Am Kreisel Rodt blüht im November eine Zierpflaume- und die CDUAm Kreisel Rodt blüht im November eine Zierpflaume- und die CDUAm Kreisel Rodt blüht im November eine Zierpflaume- und die CDUAm Kreisel Rodt blüht im November eine Zierpflaume- und die CDUAm Kreisel Rodt blüht im November eine Zierpflaume- und die CDU
Marienheide verharrt im ideologischen Winter… (Foto: Seb Schäfer)Marienheide verharrt im ideologischen Winter… (Foto: Seb Schäfer)Marienheide verharrt im ideologischen Winter… (Foto: Seb Schäfer)Marienheide verharrt im ideologischen Winter… (Foto: Seb Schäfer)Marienheide verharrt im ideologischen Winter… (Foto: Seb Schäfer)

Die Tagesschau meldet: Der Herbst
2022 hat bereits einige Temperatur-
rekorde aufgestellt. Er ist der dritt-
wärmste seit 1881. Doch nicht nur
dies ist außergewöhnlich: Der ge-
samte Jahreszeitraum bis einschließ-
lich November war so warm wie nie
zuvor registriert.
Für uns GRÜNE im Rat ist es seit
vielen Jahren wichtig, den Klima-
schutz in der täglichen Arbeit über
alle Fachbereiche hinweg als Quer-
schnittsthema zu berücksichtigen.
Wir konnten erreichen, dass ein Kli-
mamanager eingestellt wurde und
nun auch ein Klimaschutzkonzept
beschlossen werden wird. Das ist
gut, aber wir sind der Meinung, dass
eigentlich schon genug Konzepte
geschrieben worden sind und die
Politik endlich konkret handeln
muss. Doch offensichtlich nehmen
viele Mitglieder des Marienheider
Rates das noch immer nicht ernst
genug.
Deutlich zu sehen war das im letzten
Haupt- und Finanzausschuss. Dort
wurde der Haushaltsplan für 2023

beraten. Viele Fraktionen hatten
dazu Anträge eingebracht- doch die
Mittel sind in diesen Krisenzeiten
noch knapper als immer schon. Es
kommt also sehr auf eine verantwor-
tungsbewusste Gestaltung an, und
diesem Ziel fühlen auch wir uns ver-
pflichtet. Wir haben deshalb auch
nur geringfügige Steigerungen in für
uns wichtigen Bereichen beantragt.
Ein grüner Antrag hätte die Gemein-
de überhaupt kein Geld gekostet:
Wir haben vorgeschlagen, die Be-
deutung des Klimaschutzes und des
Radverkehrs im Text des Haushalts-
plans erstmalig zu verankern. Bisher
nämlich kommen die Worte Klima-
schutz, Klimawandel, Fahrrad oder
Radweg auf den 444 Seiten des Haus-
haltsentwurfes nicht ein einziges Mal
vor. Doch das wollte der Bürgermeis-
ter nicht, und auch CDU und FDP
stimmten dagegen. Bei 2 Enthaltun-
gen der SPD wurde dieser Antrag
abgelehnt.
In einem weiteren Antrag haben wir
vorgeschlagen, die für ein Verkehrs-
konzept eingeplanten 100.000 € um
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0 bis 18 Uhr

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

10 bi

LVR–Freilichtmuseum Lindlar

im Museum

17. Dezember
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 29.11.2023   17:28:10

Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Anzeige

Am 17. Dezember 202317. Dezember 202317. Dezember 202317. Dezember 202317. Dezember 2023, dem
dritten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar von 10 bis
18 Uhr zu „Advent im Museum“
ein. Die historischen Stuben im
Museum sind weihnachtlich de-
koriert und veranschaulichen
den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960.
Bekannte Weihnachtslieder und
flackernde Laternen am Weges-
rand versetzen das winterliche
Museumsgelände in eine besinn-
liche Stimmung.

In den historischen Gebäuden prä-
sentieren rund 40 Ausstellende
handgefertigte Erzeugnisse wie
edle Keramik, hochwertigen
Schmuck und handgesiedete Sei-
fe. Köstlichkeiten wie Fruchtauf-
striche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Ad-
ventszeit. Individuelle Deko-Stü-
cke aus Filz, Glas und Holz schmü-
cken jeden Weihnachtstisch.
In den Werkstätten wird gearbei-
tet wie früher: Der Bäcker bietet
Bergischen Stollen an, die Haus-

Nach einem Spaziergang wär-
men heißer Glühwein oder Kin-
derpunsch wieder auf. Für das

leibliche Wohl gibt es Lecke-
res vom Grill, herzhafte
Flammkuchen, frisch zuberei-
tete Waffeln und geröstete
Mandeln. Als besonderes Er-
lebnis setzt der Museumsför-
derverein zum letzten Mal in
diesem Jahr die Feldbahn in
Bewegung. Das Nordtor des
Museums ist geöffnet. Bei
guter Witterung steht auch
der Nordparkplatz zur Verfü-
gung.

„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im„Advent im Museum“ im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,Sonntag, 17. Dezember 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.....
lvrlvrlvrlvrlvr.de.de.de.de.de

wir tschafter innen
lassen sich beim
weihnachtlichen Ko-
chen und Backen
über die Schulter
schauen und Band-
weber, Glasbläser,
Sattler, Schmied und
Seiler zeigen ihre
alten Handwerke.
Außerdem sind Mär-
chenerzählerinnen,
Papirniks Papierthe-
ater und der Niko-
laus zu Gast.

20 T€ zu erhöhen. Damit wollen wir
dieses Verkehrskonzept um ein kom-
munales Radwegekonzept ergän-
zen, um der wachsenden Bedeutung
des Radverkehrs Rechnung zu tra-
gen. Dieses Konzept sollte mit akti-
ver Bürgerbeteiligung gestaltet wer-
den, denn die Marienheider wissen
am besten, welche Wege für das
Fahrrad gut geeignet sind und wo
Verbesserungen erforderlich sind.

Auch dieser Antrag wurde von CDU
und FDP abgelehnt, obwohl sich Bür-
germeister Meisenberg dafür aus-
gesprochen hatte.
In einem weiteren Punkt konnten
wir die anderen Fraktionen dann
doch überzeugen: Wir haben vorge-
schlagen, den Ansatz für den Klima-
schutz auf 100.000 € zu verdoppeln
und in dieser Höhe als Klimaschutz-
fonds bereitzustellen. In 2022 wur-

den insgesamt 72 T€ für die Förde-
rung von privaten Photovoltaikanla-
gen bereitgestellt, davon kamen 42
T€ aus Landesmitteln. Das hatte der
Ausschuss für Klima und Umwelt in
seiner letzten Sitzung beschlossen.
Viele Anträge blieben aber dennoch
unberücksichtigt.
Wir hätten uns gewünscht, neben
der Förderung von PV-Anlagen auch
Anreize und Unterstützung für wei-

tere Klimaschutzmaßnahmen bereit-
zustellen, dazu sollte der Klimaaus-
schuss Vorschläge machen. Da woll-
te aber wieder die CDU nicht mitge-
hen. Nun wird also im kommenden
Jahr deutlich mehr Geld bereitste-
hen, allerdings zweckgebunden nur
für Zuschüsse zu PV-Anlagen.
Immerhin.
Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!

Sebastian Schäfer

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Vorlesetag in der Johanniter-Tagespflege Marienheide
Kinder der DRK-Kita „Heier Strolche“ zu Besuch
Einmal im Monat wird die Johan-
niter-Tagespflege Marienheide
von besonderen Gästen belebt:
Kinder der DRK-Kita „Heier Strol-
che“ besuchen die Seniorinnen
und Senioren, um mit ihnen eine
schöne Zeit zu verbringen.
Am vergangenen Mittwoch bega-
ben sich die kleinen Besucher
Marietta, Daniyal, Lia und Len-
nard, begleitet von ihrer Erziehe-
rin Monika Vollmann, auf den Weg
in den Bockelsburger Weg 33.
Diesmal hatten sie Bücher im Ge-
päck, um im Rahmen des bundes-
weiten Vorlesetags am 17. No-
vember das Motto „Vorlesen ver-
bindet!“ zu zelebrieren. In einer
herzlichen Atmosphäre bekamen
zunächst alle die Geschichte vom
Aschenputtel vorgelesen, an-
schließend erzählten die Kinder
den anwesenden Gästen aus den
mitgebrachten Wimmelbüchern.
Die regelmäßigen Besuche der
„Heier Strolche“ sind für die Gäs-
te der Tagespflege eine schöne
Abwechslung. Zwar sind durch den
wöchentlichen Sportkurs mit an-
schließendem gemeinsamen Mit-
tagessen für Heier Seniorinnen
und Senioren immer neue Ge-
sprächspartner da, aber die Kin-
der haben einen anderen Zugang
zu den Gästen der Tagespflege.
Monika Vollmann von der DRK Kita
„Heier Strolche“ betont: „Für bei-
de Seiten ist dies eine äußerst be-

reichernde Erfahrung. Die Kinder
lernen den Umgang mit älteren
Menschen mit eingeschränkter
Mobilität oder nachlassendem Ge-
hör. Im häuslichen Umfeld haben
sie oft keine Gelegenheit, solche
Erfahrungen zu sammeln.“
Natascha Jeraj, Leiterin der Jo-
hanniter-Tagespflege, äußert ihre
Freude über die Zusammenar-
beit: „Unser Programm bietet un-
seren Gästen vielfältige Aktivi-
täten, aber der Besuch der Kin-
der bringt eine ganz besondere
Atmosphäre herein. Ihre Anwe-
senheit zaubert unseren Gästen
ein Lächeln ins Gesicht und be-
reichert den Alltag hier auf ein-
zigartige Weise.“
Die Kooperation zwischen der
DRK-Kita „Heier Strolche“ und
der Johanniter-Tagespflege Mari-
enheide schafft generationsüber-
greifende Verbindungen und zeigt
auf eindrucksvolle Weise, wie die
Interaktion zwischen Kindern und
Senioren eine wertvolle gegen-
seitige Bereicherung darstellen.

Über die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die Johanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
eeeee.....     VVVVV.....
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist eine
evangelische Hilfsorganisation mit
rund 25.000 Beschäftigten, mehr
als 43.000 ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern und 1,2 Mil-
lionen Fördermitgliedern eine der
größten karitativen Einrichtungen

in Deutschland. Im oberbergischen
und rheinisch-bergischen Kreis
werden die Johanniter von 25.000
Fördermitgliedern unterstützt und
sind mit 900 haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden aktiv.
Die Johanniter engagieren sich in
den Bereichen Rettungs- und Sa-
nitätsdienst, Katastrophenschutz,

Tafel Marienheide

111 Jahre
Winterschützenfest
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft
Gimborn um 1610 e. V.

Kita-Kind Daniyal und Seniorin sehen sich gemeinsam ein WimmelbuchKita-Kind Daniyal und Seniorin sehen sich gemeinsam ein WimmelbuchKita-Kind Daniyal und Seniorin sehen sich gemeinsam ein WimmelbuchKita-Kind Daniyal und Seniorin sehen sich gemeinsam ein WimmelbuchKita-Kind Daniyal und Seniorin sehen sich gemeinsam ein Wimmelbuch
an. Foto: Johanniteran. Foto: Johanniteran. Foto: Johanniteran. Foto: Johanniteran. Foto: Johanniter

Betreuung und Pflege von alten
und kranken Menschen, Fahr-
dienst für Menschen mit einge-
schränkter Mobilität, Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen, Hos-
pizarbeit und anderen Hilfeleis-
tungen im karitativen Bereich so-
wie in der humanitären Hilfe im
Ausland.

Um die bedürftigen Menschen
aus Marienheide zu Weihnach-
ten mit ein wenig mehr versor-
gen zu können, braucht die Tafel
Marienheide Ihre Unterstüt-
zung. Alle haltbaren Lebensmit-
tel für die zusätzliche Ausgabe

zu den Festtagen werden benö-
tigt. Die Sammelstelle hierfür ist
wieder die Fundgrube in Mari-
enheide (vom 8. bis 16. Dezem-
ber). Das Tafel-Team dankt der
Fundgrube und allen Spendern für
ihre Unterstützung.

Am Samstag, 3. Februar 2024, feiert
die Schützenbruderschaft wieder ihr
traditionelles Winterschützenfest in
der Sporthalle Jahnstraße in Mari-
enheide.
Ein abwechslungsreiches karneva-
listisches Programm mit vielen Künst-

lerinnen und Künstlern erwartet Sie.
Kommen Sie zu uns und gönnen Sie
sich ein paar vergnügliche Stunden
unter Freunden und Bekannten im
Zeichen des Karnevals.
Das Programm beginnt um 18 Uhr.
Einlass in die Halle ist ab 16.30 Uhr.
Die Eintrittskarte kostet 20 Euro.
Eintrittskarten für das Winterschüt-
zenfest  können jetzt online auf un-
serer Homepage unter wwwwwwwwwwwwwww.st-se-.st-se-.st-se-.st-se-.st-se-
bastianus-gimborn.debastianus-gimborn.debastianus-gimborn.debastianus-gimborn.debastianus-gimborn.de reserviert
werden.
Nähere Einzelheiten und Informati-
onen zu der Veranstaltung finden sie
ebenfalls auf unserer Homepage.
Paul-Heinz Heide
Schriftführer
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LZRFV Oberberg-Süd holt Kreismeistertitel 2023
im Voltigieren

Bundesweiter Vorlesetag an der GE Marienheide
Schulleiter Wolfgang Krug und weitere Schulleitungsmitglieder lasen den Fünftklässlern vor

Am 17. September wurde die dies-
jährige Kreismeisterschaft im Vol-
tigieren beim ländlichen Zucht-
und Reitverein Bergische Höhen
in Kempershöhe, Marienheide,
ausgetragen. Im LPO-Bereich ge-
wann die 1. Mannschaft des LZRFV

Oberberg-Süd mit einer Wertnote
von 7,176 den diesjährigen Kreis-
meistertitel. An den Start gingen
unter der Trainerin Corrie Weber:
Henriette Bodinet, Emilia Dipsy,
Merle Heckener, Lina Höhler, Lena
Lindenberg, Pia Lüßmann, Nina
Pulster und Janine Schüttenhelm.
Der Pokal durfte am 21. Oktober
während der diesjährigen Kreis-
meisterehrung auf der Reitanla-
ge der Familie Hufenstuhl in Lind-
lar-Süttenbach entgegengenom-
men werden.
Ebenso wie die 1. Mannschaft
zeigte sich auch die 2. Mann-
schaft des Vereins von ihrer bes-
ten Seite. Neben zahlreichen Er-
folgen sowohl im Einzel- also
auch im Doppelvoltigieren schaff-
te es die Gruppe im Bereich des
Breitensports mit Bronze auf das
Treppchen.

Am Freitag, 17. November 2023
gab es für die 5. Klassen der Ge-
samtschule Marienheide eine klei-
ne Vorlesestunde, in der u.a. Schul-
leiter Wolfgang Krug und sein
Stellvertreter Christoph Straube
im Rahmen des 20. bundesweiten
Vorlesetages vorlasen. Mit Anet-
te Sändker (Abteilungsleiterin I)
und Harry Meißner (Abteilungs-
leiter III) lasen weitere Schullei-
tungsmitglieder aus Anlass des
Vorlesetages in weiteren 5. Klas-
sen ebenfalls vor.
Schon seit Jahren lesen die Mit-
glieder der Schulleitung am Vor-
lesetag jeweils am 3. Freitag im
November den Schülerinnen und
Schülern der Klassen 5 vor. Ru-
hig und konzentriert lauschte in
der 2. Stunde die Klasse 5d Wolf-
gang Krug, der aus „Wir alle für
immer zusammen“ von Guus Kui-

jer vorlas. Mehrfach wünschten
sich die Schüler*innen ein weite-
res Kapitel zu hören. Diesem
Wunsch kam Krug gerne nach, am
Ende musste sich die Klasse aber
damit begnügen, dass Deutschleh-
rer David Klepper das ganze Buch
mit Ihnen im späteren Verlauf des
Schuljahres noch komplett lesen
würde.
In der Klasse 5c las Christoph
Straube „Die Weihnachtsge-
schichte“ von O. Henry, während
Anette Sändker nacheinander in
den Klassen 5b und 5e aus
„Mein Schatz. Nein, meiner!:
Oder Wie man gerecht teilt“ von
Julia Vollmert vorlas. Der 5a
wurde von Harry Meißner aus
„Der überaus starke Willibald“
von Willi Fährmann vorgelesen.
Auch hier war in allen Klassen
deutlich die Konzentration der
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Die GE Marienheide feierte am
25.11.2023 ihr diesjähriges Schul-
fest. Eröffnet wurde das Fest im
Pädagogischen Zentrum der Schu-
le von Schulleiter Wolfgang Krug.
Im Anschluss folgte ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Kon-
zertbeiträgen und Auftritten des
Zirkus Traumland.
Darüber hinaus wurde ein buntes
Ausstellungs- und Mitmachpro-
gramm geboten. Zu sehen waren
u. a. Impressionen der Klassen-
fahrten, Ergebnisse der
Schüler*innen aus dem Kunstun-
terricht sowie Infos über die
„Schule ohne Rassismus“ oder die
Suchtvorbeugung an der Schule.
Tiefere Einblicke in die schulische
Arbeit boten z.B. die Präsentatio-
nen des Medienbegleitprojektes
oder die der Robotic-AG.
Wer sich aktiv betätigen wollte,
konnte dies beim Mathe-Quiz mit
iPads, in der Bastelwerkstatt
„Fliegen“, beim Kinderschminken,
beim MINT-Parcour, bei den offe-
nen Labor-Experimenten für Klei-
ne und Große, an der Kletter-
wand, beim Tischtennis oder Bad-
minton u.v.m. in der Turnhalle tun.
Gelegenheit zur Information bo-
ten zahlreiche Stände über die
Oberstufe, über den Schüleraus-
tausch, die Schülervertretung, den
Förderverein, das Medienbegleit-
projekt, die MINT-Klasse, das
Gemeinsame Lernen und vieles
mehr. Aber man konnte auch
Selbstgebasteltes zur Weihnachts-
zeit, hausgemachte Backmischun-
gen, gebrannte Mandeln o.ä. mit
nach Hause nehmen.
Während des gesamten Festes
wurde nicht zuletzt durch die en-

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

jeweiligen Lerngruppe zu spüren,
die den Vorlesenden sehr gerne
zuhörten.
Wichtig war allen Schulleitungs-
mitgliedern, dass den Klassen die

hohe Bedeutung des Vorlesens
und des Zuhörens bewusst wur-
de, was ja ein wesentliches Ziel
des seit 2004 stattfindenden Bun-
desweiten Vorlesetages ist.

Darüber hinaus wurden aber auch
die jeweiligen Inhalte der Texte
besprochen, um für die dort dar-
gestellten Probleme zu sensibili-
sieren. Alle Beteiligten wünschen

sich auf Grund der positiven Er-
fahrungen, dass auch im nächs-
ten Jahr am Vorlesetag wieder im
Jahrgang 5 der Gesamtschule
Marienheide vorgelesen wird.

Fortsetzung der Titelseite

gagierte Mithilfe zahlreicher El-
tern unter der „Regie“ des För-
dervereins für das leibliche Wohl
der Gäste an vielen Ständen
bestens gesorgt. Verköstigt wur-
den die Gäste u.a. mit Kaffee und
Kuchen im Schulfestcafé, mit uk-
rainischen Pfannkuchen und wei-
teren internationalen Spezialitä-
ten, an der Salatbar sowie mit
„Grillwurst und Co“ an den bei-
den Grillständen. Allen Helfer-
innen und Helfern gilt hier ein
ganz besonderer Dank.

Der Schulzirkus Traumland präsentierte auf der Bühne viele Nummern; Foto: GE MarienheideDer Schulzirkus Traumland präsentierte auf der Bühne viele Nummern; Foto: GE MarienheideDer Schulzirkus Traumland präsentierte auf der Bühne viele Nummern; Foto: GE MarienheideDer Schulzirkus Traumland präsentierte auf der Bühne viele Nummern; Foto: GE MarienheideDer Schulzirkus Traumland präsentierte auf der Bühne viele Nummern; Foto: GE Marienheide

Beim Kinderschminken hieß esBeim Kinderschminken hieß esBeim Kinderschminken hieß esBeim Kinderschminken hieß esBeim Kinderschminken hieß es
ruhig sitzen zu bleiben, was allenruhig sitzen zu bleiben, was allenruhig sitzen zu bleiben, was allenruhig sitzen zu bleiben, was allenruhig sitzen zu bleiben, was allen
dann auch gelang;dann auch gelang;dann auch gelang;dann auch gelang;dann auch gelang;
Foto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE Marienheide
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Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen
Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig
soll das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesentli-
che Rolle. Neben seiner Festig-
keit wird er auch den heutigen An-
forderungen an nachhaltiges und
klimafreundliches Bauen gerecht.
Und darüber hinaus ist der Bau-
stoff, den der Mensch seit Jahrtau-
senden nutzt, besonders vielsei-
tig. Für energiesparende und op-
tisch ansprechende Holzfassaden
ist er ebenso geeignet wie für kom-
plette Holzhäuser, den Dachstuhl
oder attraktive Bodenbeläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-
me bereits während ihres Wachs-
tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-
masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-

Natürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- und
Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/
KollaxoKollaxoKollaxoKollaxoKollaxo

dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Gesamtverban-
des Deutscher Holzhandel e. V. Auf
diese Weise entlaste beispielsweise
ein durchschnittliches möbliertes
Einfamilienhaus aus Holz das Klima
um bis zu 80 Tonnen Kohlendioxid.
Zugleich ersetzt das Naturmaterial
andere Baustoffe, die in der Her-
stellung wesentlich energieintensi-
ver und klimaschädlicher sind. „So
ist zum Beispiel der Energiever-
brauch von Zement vierfach höher
als der von Holz. Bei Stahl liegt der
Wert um das Zwanzigfache höher“,
erklärt Goebel weiter.

Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-
sadesadesadesadesade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine
moderne Wärmedämmung, da
Holz von Natur aus ein schlechter
Wärmeleiter, sprich guter Isola-
tor ist. Ein weiterer Vorteil von
Holzfassaden ist, dass sie auch
nachträglich an jeder Außenwand
montierbar sind. Eine Holzfassa-
de inklusive Außendämmung kann
oft einfach vor die alte Fassade
gehängt werden. Eine individuel-
le Beratung zu den Möglichkei-
ten des Bauens mit Holz gibt es
im örtlichen Holzfachhandel. Un-
ter www.holzvomfach.de lassen
sich Ansprechpartner aus der Nähe
finden. Wer neu baut oder moder-
nisiert, sollte möglichst auf Holz-
produkte aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft Wert legen. Lokale Pro-
dukte können zudem kurze Trans-
portwege ermöglichen und die
Klimabilanz so weiter verbessern.
(djd)

Holzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen Anforderungen
an die Wärmedämmung und das Energiesparen. Foto: djd/Gesamtver-an die Wärmedämmung und das Energiesparen. Foto: djd/Gesamtver-an die Wärmedämmung und das Energiesparen. Foto: djd/Gesamtver-an die Wärmedämmung und das Energiesparen. Foto: djd/Gesamtver-an die Wärmedämmung und das Energiesparen. Foto: djd/Gesamtver-
band Deutscher Holzhandel/Kollaxoband Deutscher Holzhandel/Kollaxoband Deutscher Holzhandel/Kollaxoband Deutscher Holzhandel/Kollaxoband Deutscher Holzhandel/Kollaxo
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial
Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen, um
den Verbrauch und damit die Kosten
zu senken. Besonders im Fokus be-
findet sich dabei der Energiebedarf
für die Wärmeversorgung der eige-
nen vier Wände. Einen wichtigen
Schritt zu mehr energetischer Effizi-
enz stellt im Altbau eine professio-
nelle Wärmedämmung dar. Mögli-
che Befürchtungen, dass dies auto-
matisch mit einer Großbaustelle und
entsprechendem Aufwand verbun-
den ist, sind allerdings unbegrün-
det. Denn mit gezielten Arbeiten vor
allem an neuralgischen Bereichen
wie dem Dachboden und der Keller-
decke lässt sich oft schon viel bewir-
ken. Dass Hauseigentümer damit
gleichzeitig etwas für die Umwelt
tun, ist ein nicht unerheblicher posi-
tiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über Dachboden undWärmeverluste über Dachboden undWärmeverluste über Dachboden undWärmeverluste über Dachboden undWärmeverluste über Dachboden und
Kellerdecke verhindernKellerdecke verhindernKellerdecke verhindernKellerdecke verhindernKellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims sind
Kälte und wechselnden Witterungs-
verhältnissen direkt ausgesetzt und
daher anfällig für Wärmeverluste. Das
gilt insbesondere, wenn keine oder
eine nicht ausreichende Dämmung
vorhanden ist. Fachbetriebe aus dem
Malerhandwerk vor Ort können die-
sen Missstand beseitigen, indem sie
spezielle Dämmplatten, beispiels-
weise aus Wärmedämmverbundsys-
temen von Brillux, verlegen. Sie ver-
hindern, dass die Wärme über den
Dachboden nach oben verloren ge-
hen kann. Im Kellergeschoss
wiederum dienen die Dämmplatten
dazu, dass keine Kälte mehr aus
dem Untergrund in das Erdgeschoss
eindringen kann. Somit schützen
bereits zwei nachträgliche Maßnah-
men bei minimalem Bauaufwand das
Haus besser vor kostspieligen Wär-
meverlusten. In der Folge müssen
die Bewohner nicht mehr so stark
heizen, der Verbrauch und damit
auch die laufenden Kosten sinken.
Der Staat hilft beim energetischenDer Staat hilft beim energetischenDer Staat hilft beim energetischenDer Staat hilft beim energetischenDer Staat hilft beim energetischen
ModernisierenModernisierenModernisierenModernisierenModernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu ver-
bessern, wirkt sich nicht nur positiv
auf den eigenen Geldbeutel aus, son-
dern ebenso auf die Umwelt. Daher
wird die Effizienzsteigerung staat-
lich belohnt: Mit einem individuel-
len Sanierungsplan (iSFP) gibt es im
Rahmen der Bundesförderung für en-
ergieeffiziente Gebäude (BEG) einen

Zuschuss von bis zu 15 Prozent. Al-
ternativ zur Förderung nach BEG ist
auch eine steuerliche Abschreibung
von 20 Prozent verteilt auf drei Jahre
möglich. Dies gilt auch für Nachrüst-
maßnahmen von Dachboden und
Kellerdecke. Mit dem Fachbe-
triebsfinder unter www.brillux.de/
zuhause lassen sich erfahrene
Ansprechpartner vor Ort suchen,
zudem gibt es dort mehr Infor-
mationen zu Fördermitteln sowie
Tipps, wie sich das Eigenheim
für den nächsten Winter fit ma-
chen lässt. Von der Dämmung pro-
fitieren die Bewohner noch in wei-
terer Hinsicht: Denn ein ganzjäh-
rig angenehmes und gesundes
Raumklima trägt zu mehr Wohl-
befinden bei. (djd)

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung
von Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt
zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhause
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastorat-
straße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Caritas-Seniorenzen-
trum, Hermannsbergstraße 11
Kirchenheizung im Kirchenheizung im Kirchenheizung im Kirchenheizung im Kirchenheizung im Winter:Winter:Winter:Winter:Winter: Auf-
grund der aktuellen Weltlage und
der steigenden Energiekosten
wollen wir unsere Kirchen und
Gemeinderäume wie im letzten
Jahr beheizen. Wir werden alleWir werden alleWir werden alleWir werden alleWir werden alle
Kirchen bis max. 12°C heizen.Kirchen bis max. 12°C heizen.Kirchen bis max. 12°C heizen.Kirchen bis max. 12°C heizen.Kirchen bis max. 12°C heizen.
Wem es zu kalt ist, kann sich
gerne eine Decke von zu Hause
mitbringen. Änderung für Mari-Änderung für Mari-Änderung für Mari-Änderung für Mari-Änderung für Mari-
enheideenheideenheideenheideenheide: Seit dem 2. November2. November2. November2. November2. November
werden wir grundsätzlich alle
Marienheider Gottesdienste in
der Wallfahrtskirche feiern, auch
die Wochenendgottesdienste. Die
Montfortkirche nutzen wir nur
noch an den vier Adventswochen-
enden, für die Weihnachtsgottes-
dienste und bis zum 14. Januar
2024. Ab dem 15. Januar 2024
finden alle Gottesdienste wieder

in der Wallfahrtskirche statt. Für
die Gottesdienste in Gimborn und
Nochen ergeben sich keine Ände-
rungen.
RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet: Täglich um 12
Uhr und montags, dienstags, frei-
tags um 18.30 Uhr in der WWWWWall-all-all-all-all-
fahrskirchefahrskirchefahrskirchefahrskirchefahrskirche.
Samstags ist der RosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranz um
17.30 Uhr in der WWWWWallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskirche.....
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: Die Beichtge-
legenheit findet immer samstags
von 16 bis 17 Uhr in der WWWWWall-all-all-all-all-
fahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9
bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 bis
17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 / Fax:
02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon

Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntagssonntagssonntagssonntagssonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tel.:el.:el.:el.:el.:
02264-2009070)02264-2009070)02264-2009070)02264-2009070)02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Die Bücherei ist zwischen Die Bücherei ist zwischen Die Bücherei ist zwischen Die Bücherei ist zwischen Die Bücherei ist zwischen WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachten und Neujahr geöffnet.nachten und Neujahr geöffnet.nachten und Neujahr geöffnet.nachten und Neujahr geöffnet.nachten und Neujahr geöffnet.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen Tel.: 02264/
6197. Die Kleiderkammer ist vomDie Kleiderkammer ist vomDie Kleiderkammer ist vomDie Kleiderkammer ist vomDie Kleiderkammer ist vom
22. Dezember 2023 bis zum 2.22. Dezember 2023 bis zum 2.22. Dezember 2023 bis zum 2.22. Dezember 2023 bis zum 2.22. Dezember 2023 bis zum 2.
JJJJJanuar 2024 geschlossen.anuar 2024 geschlossen.anuar 2024 geschlossen.anuar 2024 geschlossen.anuar 2024 geschlossen.     AbAbAbAbAb
Mittwoch, 3. Januar 2024 ist dieMittwoch, 3. Januar 2024 ist dieMittwoch, 3. Januar 2024 ist dieMittwoch, 3. Januar 2024 ist dieMittwoch, 3. Januar 2024 ist die
Kleiderkammer wieder geöffnet.Kleiderkammer wieder geöffnet.Kleiderkammer wieder geöffnet.Kleiderkammer wieder geöffnet.Kleiderkammer wieder geöffnet.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Wir la-
den wieder alle Gottesdienstbe-
sucher nach der Frauenmesse um
8.30 Uhr zur „Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-„Begegnung zwi-
schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“schen Kirche und Markt“ in das
Borromäushaus ein.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     Advent-Advent-Advent-Advent-Advent-
feier der FG Gimbornfeier der FG Gimbornfeier der FG Gimbornfeier der FG Gimbornfeier der FG Gimborn um 15 Uhr
im Pfarrheim.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Advent-
konzert des Quartettvereins und
des Musikzuges der freiwilligen
Feuerwehr Marienheide um 15 Uhr
in der Montfortkirche.
Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember: Famili-
engottesdienst zum 2. Advent um
10.30 Uhr in der Montfortkirche,
gestaltet von den Kommunion-
kindern 2024.
Dienstag, 12. Dezember:Dienstag, 12. Dezember:Dienstag, 12. Dezember:Dienstag, 12. Dezember:Dienstag, 12. Dezember: Schul-
gottesdienst GGS Müllenbach um
08.20 Uhr.
Mittwoch, 13. Dezember:Mittwoch, 13. Dezember:Mittwoch, 13. Dezember:Mittwoch, 13. Dezember:Mittwoch, 13. Dezember: Recoll-
ectio um 9.30 Uhr im Pfarrheim.

Donnerstag, 14. Dezember:Donnerstag, 14. Dezember:Donnerstag, 14. Dezember:Donnerstag, 14. Dezember:Donnerstag, 14. Dezember: Kom-
munionkinder-Treffen von 16 bis
18 Uhr im Pfarrheim mit Advent-
feier.
Sonntag, 17. Dezember: KonzertSonntag, 17. Dezember: KonzertSonntag, 17. Dezember: KonzertSonntag, 17. Dezember: KonzertSonntag, 17. Dezember: Konzert
des Quarttvereins „Die Räuber“des Quarttvereins „Die Räuber“des Quarttvereins „Die Räuber“des Quarttvereins „Die Räuber“des Quarttvereins „Die Räuber“
um 17 Uhr Einlass ab 16.15 Uhr in
der St. Montfortkirche Marienhei-
de. Karten zu 20 Euro unter
02261/23611, www.qv-
dieraeuber.de oder an der Abend-
kasse.
Montag, 18. Dezember:Montag, 18. Dezember:Montag, 18. Dezember:Montag, 18. Dezember:Montag, 18. Dezember: Bußan-
dacht für Erwachsene um 19 Uhr
in der Wallfahrtskirche.
Mittwoch, 20. Dezember:Mittwoch, 20. Dezember:Mittwoch, 20. Dezember:Mittwoch, 20. Dezember:Mittwoch, 20. Dezember: Beicht-
gelegenheit von 17 bis 18 Uhr in
der Montfortkirche.
Donnerstag, 21. Dezember:Donnerstag, 21. Dezember:Donnerstag, 21. Dezember:Donnerstag, 21. Dezember:Donnerstag, 21. Dezember:
Beichtgelegenheit von 17 bis 18
Uhr in der Montfortkiche.
Samstag, 23. Dezember:Samstag, 23. Dezember:Samstag, 23. Dezember:Samstag, 23. Dezember:Samstag, 23. Dezember: Beicht-
gelegenheit von 16 bis 17 Uhr in
der Montfortkiche.
Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-
bend):bend):bend):bend):bend): Es finden keine Hl. Messen
am Vormittag statt!
Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-
bend):bend):bend):bend):bend): 15 Uhr Kinderchristmet-
te/Montfortkirche, 17.30 Uhr
Christmette/Montfortkirche und
um 24 Uhr Konventmette/Wall-
fahrtskirche.
Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-
bend):bend):bend):bend):bend): 16.30 Uhr Christmette in
St. Hedwig/Nochen.
Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-Sonntag, 24. Dezember (Heiliga-
bend):bend):bend):bend):bend): 18.30 Uhr Christmette in
St. Johannes Baptist/Gimborn.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachten:nachten:nachten:nachten:nachten: Hl. Messe um 10.30 Uhr
in der Montfortkirche und Hl. Mes-
se um 10.30 Uhr in der Kapelle
des Caritas Seniorenzentrums/
Marienheide.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachten:nachten:nachten:nachten:nachten: Hl. Messe um 8.30 Uhr
und um 10.30 Uhr Festhochamt in
der Montfortkirche.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachten:nachten:nachten:nachten:nachten: Hl. Messe um 10 Uhr in
St. Johannes Baptist/Gimborn.
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Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
7 Uhr - Morgengebet in der dunk-
len Kirche in Hülsenbusch, an-
schließend Frühstück
15.30 Uhr - Adventsandacht und -
Feier des Frauenkreises in Kott-
hausen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
16 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch
17 Uhr - Adventsfeier auf dem
Otto-Gebühr-Platz mit der Dorf-
gemeinschaft und Bläseren-
semble
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
7 Uhr - Morgengebet in der dunk-
len Kirche in Hülsenbusch, an-
schließend Frühstück
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-
sen, zeitgleich Kinderkirche
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
7 Uhr - Morgengebet in der dunk-
len Kirche in Hülsenbusch, an-
schließend Frühstück
Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-
abendabendabendabendabend
16 Uhr - Familienchristvesper mit
dem Kinderchor in Kotthausen
18 Uhr - Christvesper mit dem
Chor Kirchenklang in Hülsenbusch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
10 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl in Kotthausen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
18.30 Uhr - Musikalischer Got-
tesdienst in Hülsenbusch zum Zu-
hören & Mitsingen mit der Weih-
nachtsgeschichte und vielen Weih-
nachtsliedern
Alexandra Pook (Sopran), Katrin
Sander (Mezzosopran) und Elmar
Kaube (Orgel)

Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Advents-
liedern, Ansingen der Lieder ab
9.30 Uhr
17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide
Gebetszeiten:Gebetszeiten:Gebetszeiten:Gebetszeiten:Gebetszeiten:
20. Dezember
19 Uhr - in der Kirche in Marien-
heide
Die Gebetszeiten finden aberGebetszeiten finden aberGebetszeiten finden aberGebetszeiten finden aberGebetszeiten finden aber
wirklich nur dann stattwirklich nur dann stattwirklich nur dann stattwirklich nur dann stattwirklich nur dann statt, wenn sie
am Sonntag davor im Gottes-
dienst angekündigt werden.
Weihnachtsgottesdienste:Weihnachtsgottesdienste:Weihnachtsgottesdienste:Weihnachtsgottesdienste:Weihnachtsgottesdienste:
24.24.24.24.24. Dezember HEILIG  Dezember HEILIG  Dezember HEILIG  Dezember HEILIG  Dezember HEILIG ABENDABENDABENDABENDABEND
10.15 Uhr - Familiengottesdienst
im Familienzentrum Rodt
16 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Marienheide, mitgestaltet
von dem Konfirmandenkurs

16 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Müllenbach mit Chor
22 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Marienheide („Living Room
goes Holy Night“ mit musikali-
scher Gestaltung, interessierte
Musiker melden sich bitte bei Pfr.
Maik Sommer 02264/6200)
1.1.1.1.1.     WEIHNAWEIHNAWEIHNAWEIHNAWEIHNACHTSTCHTSTCHTSTCHTSTCHTSTAAAAAG 25.G 25.G 25.G 25.G 25. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
7 Uhr - Gottesdienst in der Kirche
in Müllenbach mit Männerge-
sangsverein und Fackelzug
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer TTTTTaizé-Gottes-aizé-Gottes-aizé-Gottes-aizé-Gottes-aizé-Gottes-
dienst:dienst:dienst:dienst:dienst:
1. Januar 2024 18.30 Uhr - Ök.Ök.Ök.Ök.Ök.
TTTTTaizé-Gottesdienst zum Neuenaizé-Gottesdienst zum Neuenaizé-Gottesdienst zum Neuenaizé-Gottesdienst zum Neuenaizé-Gottesdienst zum Neuen
JJJJJahrahrahrahrahr mit dem Taizé-Chor in der
Kath. Kirche Marienheide, Klos-
terstr.
Üben der Gesänge ab 18 Uhr,
hinterher Begegnung beim Glüh-
wein im Kreuzgang des Klosters.
Der TTTTTaizé-Choraizé-Choraizé-Choraizé-Choraizé-Chor (geleitet von El-

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

mar Kaube) probtprobtprobtprobtprobt am 20. Dezem-
ber um 19.30 Uhr in Hülsenbusch!
Sie sind herzlich eingeladen am
Chor teilzunehmen.
Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch unter

02264/404483 an folgenden Tagen:
Montags 9 bis 12 Uhr
Mittwochs 9 bis 12 Uhr
Donnerstags 16 bis 18 Uhr
Vom 27. Dezember 2023 bis 4.
Januar 2024 bleibt das Gemein-
debüro geschlossen.
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Bergischer Naturgarten - erleben, lernen, nachahmen
Zum Abschluss des Gartenjahrs runden Pflanzungen von Bäumen und Sträuchern die
Arbeiten im Naturgarten ab.

Im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
wurde im Rahmen des vom Land-
schaftsverband Rheinland geför-
derten Projektes „Bergischer Na-
turgarten - erleben, lernen, nach-
ahmen“ der Biologischen Station
Oberberg in Kooperation mit dem
Naturgarten e.V. ein ca. 500 Qua-
dratmeter großer naturnaher
Schaugarten geschaffen.
In Workshops wird der Garten mit
Hilfe von interessierten Teilneh-
menden nach und nach mit Ge-
staltungselementen vervollstän-
digt.
Ein wesentlicher Bestandteil des
Projektes ist die Vermittlung der
Arbeitsschritte zur Gestaltung ei-
nes Naturgartens. Darum entste-
hen viele Elemente des Gartens
in Workshops, bei denen die Teil-
nehmenden die handwerklichen
Fähigkeiten erlangen, die sie in
ihrem eigenen Garten später an-
wenden können. Am 25. Novem-
ber fanden sich 14 Teilnehmende
ein, um mit Hand anzulegen, als
die Gehölze, die wie Wildstau-
denbeete oder Steinelemente zu
jedem Naturgarten gehören, an
den Ort ihrer Bestimmung gesetzt

wurden. Alles, was man von der
Beschaffung der Gehölze bis hin
zur Entwicklungspflege beachten
muss, wurde dabei angesprochen.
Und da ohnehin schon einmal ge-
buddelt wurde, legten die Teilneh-
menden einen sogenannten „Kä-
ferkeller“ aus Totholz an, um ei-
nen weiteren Beitrag für die schüt-
zenswerte Insektenwelt zu leis-
ten.
„Es ist schön zu sehen, wie sich
der Naturgarten weiterentwickelt
und Schritt für Schritt neue Ele-
mente hinzukommen. Das Frei-
lichtmuseum gewinnt mit dem
Garten einen Ort, der die umwelt-
pädagogische Vermittlungsarbeit
wunderbar ergänzt. Darüber hin-
aus kann er eine Inspiration für
viele unserer Besuchenden sein,
vielleicht die ein oder andere Ecke
im heimischen Garten ebenfalls
naturnah zu gestalten“, schwärmt
Stephan Hahn vom Freilichtmuse-
um Lindlar.
Und Christoph Boddenberg vom
Landschaftsverband Rheinland
hält es für wichtig, „dass Garten-
besitzer sich nun auf praktische
Art und Weise darüber informie-
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ren können, wie ein naturnah ge-
stalteter Garten im Bergischen
Land aussehen und gestaltet wer-
den kann. Das Freilichtmuseum

ist hierfür der passende Ort.“
Im Jahr 2024 wird es wieder mehr-
fach die Gelegenheit geben, bei
der Naturgartengestaltung mit

dabei zu sein. Zum Beispiel Ende
März in einem Workshop, bei dem
ein Flechtzaun aus Weiden errich-
tet werden soll. Den genauen Ter-

min wird die Biologische Station
Oberberg über die Presse und die
Sozialen Medien bekannt
geben.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten

wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche

Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir

Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr15.12.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Neue Besetzung beim Dorfservice
Oberberg Seite
Markus Klein ist Ansprechpartner, um die Dörfer im Oberbergischen
Kreis zu unterstützen

Der Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen KreisDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen KreisDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen KreisDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen KreisDer Dorfservice Oberberg unterstützt Dörfer im Oberbergischen Kreis
bei ihrer Entwicklung. Foto: OBKbei ihrer Entwicklung. Foto: OBKbei ihrer Entwicklung. Foto: OBKbei ihrer Entwicklung. Foto: OBKbei ihrer Entwicklung. Foto: OBK

Markus Klein ist neuer Ansprech-
partner des Dorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice Oberberg,
der Anlauf- und Beratungsstelle
für Dorfgemeinschaften im Ober-
bergischen Kreis.
Der gebürtige Oberberger hat
nach seinem Studium zum Bache-
lor of Arts als Marketingmanager
und Kommunikator gearbeitet.
Mit seiner langjährigen ehren-
amtlichen Tätigkeit in einem Dorf-
verein bringt Markus Klein nicht
nur praktische Erfahrungen und
einen konstruktiven Perspektiv-
wechsel mit, sondern auch ein
gutes Gespür für die Bedürfnisse
und Wünsche der Dörfer. Er ist
motiviert, seine Kenntnisse und
Fähigkeiten einzusetzen, um die
Dörfer im Oberbergischen Kreis
bei ihrer Entwicklung zu unter-
stützen und somit zu stärken.
„Der Dorfservice Oberberg hat
seit dem Beginn des Projektes im
Jahr 2020 hervorragende Arbeit
geleistet. Diese gilt es nun stetig
auszubauen, um den Anforderun-
gen unseres überwiegend länd-
lich geprägten Kreises gerecht zu
werden und die Entwicklungspro-
zesse der Dörfer gemeinsam wei-
ter zu entwickeln“, freut sich
Frank Herhaus, Planungsdezer-
nent des Oberbergischen Kreises.
Interessierte können sich mit An-
liegen, Wünschen und Problemen
an den Dorfservice Oberberg wen-
den. Als aufsuchendes Angebot

greift der Dorfservice Oberberg
dabei die Gegebenheiten vor Ort
auf und bezieht diese in das indi-
viduell angepasste Unterstüt-
zungsangebot ein. Die Stärken
und die Potentiale der Dörfer fin-
den dabei Berücksichtigung.
Mit der „Förderrichtlinie Ober-
bergische Dörfer“ soll den Dorf-
gemeinschaften darüber hinaus
ermöglicht werden, Vorhaben und
Projekte umzusetzen, für die
bisher die finanziellen Mittel fehl-
ten. Dorfgemeinschaften können
für ihre Ideen und Vorhaben eine
einmalige finanzielle Unterstüt-
zung beim Oberbergischen Kreis
beantragen. Zuvor hatte der Kreis-
tag des Oberbergischen Kreises
mit dem Kreishaushalt 2023/2024

eine Summe in Höhe von 100.000
Euro für die Dorfentwicklung be-
reitgestellt. So möchten Politik und
Verwaltung erneut das vielfältige
ehrenamtliche Engagement in den
mehr als 1.440 Dörfern und Sied-
lungsgemeinschaften im Ober-
bergischen Kreis unterstützen.
Die Anträge auf eine mögliche För-
derung müssen bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-bis zum 15. De-
zemberzemberzemberzemberzember schriftlich beim Oberberg-
ischen Kreis eingehen. MarkusMarkusMarkusMarkusMarkus
Klein steht als Klein steht als Klein steht als Klein steht als Klein steht als AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner
gerne zur gerne zur gerne zur gerne zur gerne zur VVVVVerfügung,erfügung,erfügung,erfügung,erfügung,     TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:02261 88-6131 und E-Mail:
markus.klein@obk.demarkus.klein@obk.demarkus.klein@obk.demarkus.klein@obk.demarkus.klein@obk.de
Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-Weitere Informationen zum Dorf-
service Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förderservice Oberberg und zur Förder-----
richtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörferrichtlinie Oberbergische Dörfer
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.obk.de/dorfservice.....
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufsle-
ben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen Schul-
abgängern bei der Suche nach der
passenden Stelle aber nur die gän-
gigen Berufe etwa in Handwerk,
Handel und Pflege ein. Dabei gibt
es viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Perspek-
tiven bieten - zum Beispiel die zum
Chemikanten in der pharmazeuti-
schen Produktion. Chemikanten
kontrollieren die komplexen Pro-
zesse, mit denen aus Rohstoffen
Vorprodukte und aus Vorproduk-
ten fertige Medikamente werden.
Anlagen per Hand schalten oder
vom Leitstand aus überwachen,
Ventile umlegen, Proben ziehen -
die Arbeit ist vielfältig und steht
im Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa zum
Produktionstechniker bieten at-
traktive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der einzi-
ge spannende Beruf in dieser Bran-
che. So bildet das Gesundheitsun-
ternehmen Sanofi junge Frauen
und Männer in 19 verschiedenen
Professionen aus - von Pharma-
kanten über Chemie- und Biolo-
gielaboranten, Fachlageristen, ver-
schiedene kaufmännische Spezia-
lisierungen bis zu Mechatronikern,
Elektronikern oder Fachinformati-
kern. Nach dem Abschluss können
die Absolventen und Absolvent-
innen dann direkt in den verschie-
denen Betrieben, Laboren und Ab-
teilungen starten. Wer sich für eine
Ausbildung interessiert, findet alle
Informationen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Men-
schen zu fördern, deren Lebens-
weg nicht geradlinig verlaufen ist,
die Problemsituationen bewälti-
gen mussten und deshalb keinen
oder nur einen notenmäßig un-
günstigen Schulabschluss haben,
nimmt das Unternehmen außer-
dem an einem besonderen Pro-
gramm teil: „StartPlus“ bietet eine
neunmonatige Vor-Ausbildung, die
das Schließen schulischer Lücken
mit einer praxisorientierten Be-
rufsorientierung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-

schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können sie
sich ausprobieren und herausfin-
den, was ihnen liegt: eher das tech-
nische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den vergan-
genen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilnehmen-
den nach Abschluss des Projekts
eine Ausbildung im Unternehmen
begonnen. (djd)

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/
Astrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan Images
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